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Ratschlag zur Erstellung des öffentlichen Platzes "Stadtterminal" auf der 
Erlenmatt mit Räumlichkeiten für Jugendliche 
 

14.1083.01, Ratschlag des RR vom 18.11.2014 

 

://: Zustimmung 

 

Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 14.1083.01 vom 18. November 2014 und nach dem mündlichen 
Antrag der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission vom 7. Januar 2015, beschliesst: 
 
Der Gesamtbetrag von Fr. 20’545`000 für die Projektierung und Realisierung des 
Stadtterminals und der dazugehörigen Räumlichkeiten für Jugendliche wird bewilligt. 
Diese Ausgabe teilt sich wie folgt auf: 
 
- Fr. 5’082’000 für die Projektierung und Realisierung des „Stadtterminals“ zu Lasten 

der Investitionsrechnung, Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung und 
Allmendinfrastruktur» 
(Tiefbauamt, Baupreisindex Nordwestschweiz, April 2013 = 102.9) 

- Fr. 13`650’000 für die Projektierung und Realisierung der Gebäude für Jugendliche 
(Infrastrukturgebäude und Trendsporthalle) zu Lasten der Investitionsrechnung, 
Investitionsbereich 4 «Hochbauten im VV » 
(Baupreisindex Nordwestschweiz, April 2013 = 102.9) 

- Fr. 600’000 für Ausstattung und Möblierung zu Lasten der Investitionsrechnung, 
Investitionsbereich 6 «Bildung» 

- Fr. 562’000 für die Grünflächen und Möblierungen zu Lasten der 
Investitionsrechnung, Investitionsbereich «Stadtentwicklung und 
Allmendinfrastruktur, Mehrwertabgabefonds» 

- Fr. 59’000 als einmaliger Entwicklungsbeitrag Vegetation für die ersten fünf Jahre 
nach Fertigstellung zu Lasten der Erfolgsrechnung des Bau- und 
Verkehrsdepartements, Mehrwertabgabefonds 
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- Fr. 52’000 Franken als jährliche Folgekosten nach Fertigstellung für den Betrieb 
und Unterhalt der Infrastruktur des öffentlichen Platzes sowie die Pflege der 
Vegetationsflächen und Bäume der beiden Plätze zu Lasten der Erfolgsrechnung 
des Bau- und Verkehrsdepartements 

- Fr. 290’000 Franken als jährliche Folgekosten nach Fertigstellung für den Betrieb 
und Unterhalt sowie für die Instandhaltung und Instandsetzung der beiden Gebäude 
zu Lasten der Erfolgsrechnung des Finanzdepartements 

- Fr. 250’000 als jährliche Folgekosten nach Fertigstellung für den Betrieb und die 
Umsetzung des Konzeptes für Jugendnutzungen zu Lasten der Erfolgsrechnung 
des Erziehungsdepartements 

 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
 


